
 

Einladung 
 

  
„Ohne Jugend ist kein Staat zu machen“ 

Planspiel Kommunalpolitik in Kamen 
 
In der Öffentlichkeit wird häufig beklagt, dass Jugendliche politikverdrossen und 
uninteressiert am politischen Geschehen seien. Um diesem Vorurteil entgegenzutreten, 
beschäftigen sich über 50 Jugendliche aus Kamener Schulen an zwei Projekttagen 
intensiv mit Kommunalpolitik der Stadt Kamen. Im Rahmen des von der Friedrich-Ebert-
Stiftung entwickelten und durchgeführten Planspiels Kommunalpolitik erhalten die 
Jugendlichen die Möglichkeit, die politischen Entscheidungsprozesse eines Stadtrates 
intensiv kennen zu lernen. Das Planspiel besteht aus zwei Projekttagen sowie einer von 
den Jugendlichen durchgeführten „Schülerratssitzung“. Der Bürgermeister der Stadt 
Kamen, Hermann Hupe, wird dieses Planspiel-Finale leiten. 
 
Wir möchten Sie gerne auf drei Termine aufmerksam machen: 
 
- Mit Unterstützung von „echten“ Stadtverordneten aus Kamen bereiten sich die 
Jugendlichen am Freitag, den 10. November 2017 ab 10.00 Uhr auf ihre simulierte 
Stadtratssitzung vor.  
 
- Am 09. November 2017 ab 17.00 Uhr besuchen die Schülerinnen und Schüler die 
Ratssitzung des Stadtrates Kamen. 
 

Sie sind herzlich eingeladen diese Vorbereitung in der Gesamtschule Kamen, 
Gutenbergstr. 2, 59174 Kamen, mit zu verfolgen. 

 
- Die Schülerinnen und Schüler schlüpfen nach dieser intensiven Vorbereitung am 
Montag, den 20. November 2017 von 15.00 bis ca. 17.00 Uhr in die Rolle der 
Stadträte und verhandeln ihre eigenen kommunalpolitischen Anliegen im Rathaus 
Kamen. 
 

Diese Sitzung des „Schülerstadtrates“ unter Leitung von Bürgermeister 
Hermann Hupe ist öffentlich.  

Wir laden die Presse und alle Interessierten herzlich ein! 
 
 

 
Wir freuen uns über einen Veranstaltungshinweis und über Berichterstattung.  
 
Als Ansprechpartner steht Ihnen Kerstin Ott vom Forum Jugend und Politik der 
Friedrich-Ebert-Stiftung Bonn unter der Rufnummer 0228/883-7134 oder 
Kerstin.Ott@fes.de  zur Verfügung.  
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